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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000012/2013 

an die Kommission 
Artikel 115 der Geschäftsordnung 

Patrick Le Hyaric, Alfreds Rubiks, Nikolaos Chountis, Martina Anderson, Younous Omarjee, 

Paul Murphy, Kartika Tamara Liotard, Sabine Wils, Marie-Christine Vergiat, Jacky Hénin, Willy 

Meyer, Kyriacos Triantaphyllides 
im Namen der GUE/NGL-Fraktion 

Betrifft: Betrug bei der Vermarktung von Pferdefleisch 

In den letzten Tagen trat in der Europäischen Union ein weiteres Mal ein Lebensmittelskandal zutage: 
Pferdefleisch wurde nach mehreren Zwischenstationen über eine Vielzahl von Zwischenhändlern in 
mehreren europäischen Ländern als Rindfleisch verkauft. 

1. Welche Sofortmaßnahmen gedenkt die Kommission zu ergreifen, um ihre Politik der Etikettierung 
und Rückverfolgbarkeit von Fleischerzeugnissen und der Kontrolle der Lebensmittelketten zu 
überprüfen? Wie gedenkt die Kommission, auf jeder Stufe der Lebensmittelkette wirksamere 
Kontrollen von Lebensmitteln tierischen Ursprungs durchzuführen und diese Kontrollen auch im 
Herkunftsland vorzunehmen? 

2. Ist die Kommission nicht der Auffassung, dass die Ursachen des Lebensmittelbetrugs in der 
starken Zunahme der Zahl der Akteure und Zwischenhändler in Tochterunternehmen, die Betrug 
erleichtert, unzureichenden Kontrollen und einem Mangel an Koordinierung zwischen den 
Gesundheitsüberwachungsbehörden zu suchen sind? 

3. Wann rechnet die Kommission damit, dem Europäischen Parlament verbindliche und 
harmonisierte Rechtsvorschriften zur Etikettierung und Rückverfolgbarkeit von verarbeitetem 
Fleisch in für den Verzehr bestimmten Lebensmitteln vorlegen zu können? Was gedenkt sie zu 
unternehmen, um das Vertrauen der Verbraucher zurückzugewinnen? 

4. Hat die Kommission im Vorfeld Studien über Rückstände von Medikamenten in 
Fleischerzeugnissen der EU, die für den Menschen gefährlich sein können, in Auftrag gegeben? 
Hat die Kommission eine Untersuchung eingeleitet, um in Erfahrung zu bringen, wie das 
Phenylbutazon in das Pferdefleisch gelangt ist? Wie sahen die vor dem Pferdefleischskandal 
bestehenden Kontrollmechanismen aus? 
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